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GESUNDHEITSTAG AM 20.9.2015
Die Gesunde Runde Leopoldsdorf hält am 20.9.2015 zum dritten Mal den Gesund-

heitstag ab. Kommen Sie vorbei und informieren Sie sich über Ernährung,  Bewegung,

mentale Gesundheit, Umwelt und Natur sowie Vorsorge und Medizin. 

mehr dazu auf den Seiten 12 und 13

SACHSPENDENAKTION
FÜR FLÜCHTLINGE

LEOPOLDSDORFER
GEMEINDEZEITUNG

35. Jahrgang / Nummer 134 / September 2015

GRin Gaby Kohlmayer informiert Sie darüber, wie

Sie mit kleinen Sachspenden den Flüchtlingen helfen können. Ihre Spenden werden

gerne im Lokal „Coffee & Beer“ entgegen genommen und direkt an die Flüchtlinge

in Traiskirchen übergeben. Eine Liste der am dringendst benötigten Produkte  finden

Sie beim Artikel im Heftinneren. Machen Sie mit und helfen auch Sie!

mehr dazu auf Seite 15

EHRENZEICHEN
FÜR PROF. 
KARL HODINA
mehr dazu auf Seite 4
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GEMEINDEAMT

SPRECHSTUNDEN

Bürgermeister
Fritz Blasnek
Mo 9.00 - 11.00 Uhr
Do 17.00 - 19.00 Uhr
am Gemeindeamt 

und nach Ter min -
vereinbarung 
bei Fr. Windisch 
02235 / 42 43 6 -  DW 12
a.windisch@
leopoldsdorf.gv.at

IMPRESSUM

INHALTSVERZEICHNIS

PARTEIENVERKEHR 
GEMEINDEAMT:
Mo 8.00–12.00, Do 8.00–13.00
und 14.00–18.00, Fr 8.00–12.00

TELEFONISCHE ANFRAGEN 
ODER AUSKÜNFTE
sind Mo, Di und Mi von 08.00-15.30 Uhr;
Do von 8.00-13.00 und 14.00-18.00 Uhr
und Fr von 8.00-12.00 Uhr möglich
Tel. 02235 / 42 43 6

gGRin für 
Schule und Kultur
Margit Breznik

Termine nach 
persönlicher 
Vereinbarung 
unter 0660 / 400 90 83
oder
margit.breznik@gmx.at

gGR für Soziales, 
Familie und 
Gesundheit 
Mag. Helmut Syrch

Termine nach persönlicher 
Vereinbarung unter 
0676 / 478 60 88 
oder helmut.syrch@
leopoldsdorfer.at

gGRin für Bau und 
Raumordnung
Mag. Manuela 
Krautgartner

Termine nach persönlicher 
Verein  barung
unter 0699/ 176 300 81 
oder makr@speed.at

Ausschuss Öffentliche 
Einrichtungen 
Vizebgm. 
Peter Gaumannmüller

Termine nach persönlicher 
Verein  barung 
unter 0676 / 950 73 88 
oder
office@peterg.at  

gGR für Verkehr
Wilhelm Anderle

Termine nach 
persönlicher 
Verein  barung unter
0664 / 340 48 92 
oder willi.anderle@
inode.at

12.11.2015
WANDERUNG MIT 
MARTINIGANSLESSEN
PENSIONISTENVERBAND

28. & 29.11.2015
23. ADVENTMARKT
GEMEINDE

VERANSTALTUNGSTIPPS
20.09.2015
ERNTEDANKFEST
PFARRE
PFARRE / PFARRWIESE

03.10.2015
KÜRBISPARTY
LTV

31.10.2015
HALLOWEEN-PARTY
BÜRGERLISTE
FESTWIESE

10.10.2015
RADTOUR MIT UNSEREM
RADBEAUFTRAGTEN
START: GEMEINDEAMT

Seite 3 Bürgermeister-Vorwort
Seite 4 Verleihung des Großen Ehrenzeichens der Republik an Prof. Karl Hodina
Seite 5 Auszeichnung für Blumenschmuck, Schließfächer am Badeteich
Seite 6 Rettungsstelle Leopoldsdorf bleibt, Eltern-Kind-Treff, Seniorenweihnachtsfeier
Seite 7 Städtepartnerschaft mit Stara Pazova
Seite 8, 9 Kinderferienspiel 2015, 1. Bossaball-Turnier
Seite 10-11 Kulturfahrten der Gemeinde, Adventausflug ins Weihnachtsdorf
Seite 12-13 Leopoldsdorfer Gesundheitstag
Seite 14, 15 Neues vom SCL, Spendenaktion für Flüchtlinge
Seite 16-21 Das war unser Sommer - ein Fotorückblick!
Seite 22, 23 Freiwillige Feuerwehr, Tischtennisclub Leopoldsdorf
Seite 24, 25 Kindergartenkurs des Karateclubs Leopoldsdorf, Jugendclub, Comedy Hirten
Seite 26 Aus dem Pfarrleben, Lärmschutzverordnung
Seite 27 Mobiler Häckseldienst, Trinkwasseruntersuchung
Seite 29 Badeordnung, Ordinationsverlegung Dr. Erich Budschedl, Probealarm
Seite 30-31 Veranstaltungskalender, Wochenmarkt, Ärztenotdienste, Abfuhrtermine
Seite 32 Ehrungen

REDAKTIONSSCHLUSS 
WINTERAUSGABE
MITTWOCH, 18.11.2015

MEDIENINHABER,
HERAUSGEBER,  REDAKTION:

Marktgemeinde Leopoldsdorf  vertreten
durch Bürgermeister Fritz Blasnek

Anschrift: Gemeinde amt, 
Hauptstraße 27, 2333 Leo polds  dorf

Chef v. Dienst, Gestaltung & 
Produktion: Printline,
Martin Weichselberger, 019610200, 
leopoldsdorf@printline.at
Fotos: Alona V. Schreiber
Lektorat: Erwin Krönauer
Internet: www.leopoldsdorf.gv.at

Den umfassenden Veranstaltungskalender
finden Sie auf Seite 30!

GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF
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VORWORT UNSERES BÜRGERMEISTERS

GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

Liebe Leopoldsdorferin-
nen, liebe Leopoldsdorfer! 

Die Straßenverkehrs -
ordnung sieht vor, dass
man auf Straßen nur dann
parken darf, wenn zwei
Fahrspuren freibleiben.
Aufgrund der Anregung
 einiger Anrainer galt es im
Gebiet nördlich des
 Badeteiches eine Lösung
für das Parkplatzproblem
zu finden, da die meisten
Straßen nicht breit genug
sind einen Parkplatz und
zwei freie Fahrspuren zu
bieten.

LÖSUNG VERKEHRS UND
PARKPLATZPROBLEM
SIEDLERGASSE UND
 RUSTENFELDGASSE
Unser Verkehrsplaner schlug
eine Einbahnregelung vor – in
der Siedlergasse von West
nach Ost und in der Rusten-
feldgasse von Ost nach West –
denn in einer Einbahn reicht
ein Fahrstreifen, um auf der
Straße parken zu dürfen. Die-
sen Vorschlag haben wir den

Anrainern präsentiert. Über
90% haben dieser Lösung
 zugestimmt und auf einer
 Unterschriftenliste bestätigt.
Ein Ansuchen für die Einbahn-
regelung habe ich bereits bei
der BH Wien Umgebung ein-
gereicht und die Prüfung
durch den Sachverständigen
des Landes NÖ steht unmittel-
bar bevor. Wir werden sofort
nach positivem Bescheid zur
Umsetzung schreiten und
rechnen damit noch im Spät-
herbst.

PARKFLÄCHEN IN
 SCHUBERTGASSE 
UND BADGASSE 
In der Schubertgasse sind die
Parkflächen mittels Blumen-
trögen geregelt. In der Bad-
gasse sollen  die Parkflächen
noch gekennzeichnet werden.
Diese beiden Straßen bleiben
samt der Gartengasse unbe-
rührt und können von beiden
Richtungen befahren werden.

FLÜCHTLINGSFRAGE
Wir sind alle tief erschüttert
von den Bildern und den
Nachrichten, die in den letz-
ten Tagen von den Medien
veröffentlicht wurden. Viele
Menschen möchten helfen
und unterstützen, sehr viele
sorgen sich aber auch um ihre
Existenz und ihre Sicherheit.
Ich bekomme täglich Briefe
von beiden Seiten. Immer mit
der Frage, wie ich zu dieser
 Situation stehe. Gerne
möchte ich Ihnen meinen
Standpunkt dazu darlegen.

Ich unterstütze jedenfalls den
5 Punkteplan von Außenmini-
ster Sebastian Kurz (siehe
 Zusammenfassung im Kasten
rechts), das ist zumindest die
Grundvoraussetzung, um ein
noch größeres Chaos zu ver-
hindern.

FÖRDERUNGEN FÜR DIE
PRIVAT-UNTERBRINGUNG
VON FLÜCHTLINGEN
Auch wenn die Bundesregie-
rung fordert, dass jede Ge-
meinde neue Flüchtlinge auf-
nehmen soll, ist dies der Markt-
gemeinde Leopoldsdorf nicht
möglich. Die Gemeinde besitzt
keine  leerstehenden Wohnun-
gen die wir zur Verfügung
 stellen könnten, im Gegenteil.
Es warten schon seit Jahren bis
zu 160 Leopoldsdorfer auf eine
freiwerdende Wohnung.  

Trotzdem möchte ich in dieser
schwierigen Zeit auch gerne
helfen und appelliere an alle
LeopoldsdorferInnen, wenn
Sie leerstehende Räumlich -
keiten haben, die zu Wohn-
zwecken geeignet sind und
diese zur Verfügung stellen
können und wollen, sich bei
mir zu melden. Ich über-
nehme  gerne die Koordina-
tion mit den Hilfsorganisatio-
nen und sorge gerne für ra-
sche unbürokratische Hilfe,
damit Sie einem Flüchtling ein
Zuhause bieten können.

Der Bund leistet einen finan-
ziellen Zuschuss für die Unter-
bringung eines Flüchtlines.
Meine Idee ist eine zusätzliche
finanzielle Unterstützung der
Gemeinde von bis zu hundert
Euro pro Monat und Person
für all jene, die sich bereit
 erklären, Flüchtlinge aufzu-
nehmen.

Dazu werde ich in der nächsten
Gemeinderatssitzung einen
Antrag vom Gemeinderat ab-
stimmen lassen. 

Ihr Bürgermeister

Fritz Blasnek

Bürgermeister Fritz Blasnek

ZUSAMMENFASSUNG
5-PUNKE-PLAN
VON AUSSENMINISTER
SEBASTIAN KURZ

 URSACHEN -
BEKÄMPFUNG
Kampf gegen den IS-
Terror in Syrien und
 Lybien. Friedensinitia-
tive mit der UNO.

 SICHERHEIT VOR ORT
Schutz- und Pufferzo-
nen in Ursprungsgebie-
ten und Nachbarlän-
dern.  Aufnahmezen-
tren mit humanitärer
Hilfe Vorort in denen
außerhalb der EU ein
Asylantrag gestellt
 werden kann.

 SCHUTZ DER 
EU-AUSSENGRENZE
Anti-Schlepper-Missio-
nen vor Italien und
Griechenland und
 Auffangzentren in den
Hotspots.

 KOOPERATION
Polizeiliche Zusammen-
arbeit entlang der Tran-
sitroute über den West-
balkan samt Unterstüt-
zung von der EU.

 FLÜCHTLINGSQUOTE
EU-Quote bei der Auf-
teilung der Flüchtlinge.
Sofortige Integrations-
maßnahmen nach posi-
tivem Asylbescheid
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GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

PROF. KARL HODINA WURDE DAS GROSSE EHRENZEICHEN FÜR 
VERDIENSTE UM DIE REPUBLIK ÖSTERREICH VERLIEHEN

Am Mittwoch, dem 
2. September 2015
wurde Professor Karl
 Hodina aus Leopolds-
dorf im Kongresssaal 
des Bundeskanzleramtes
das Große Ehren zeichen
für die  Verdienste um
die   Republik Österreich
 verliehen. 

Das Dekret und die
 Insignien wurden vom
 Bundesminister für
 Kunst, Kultur, Verfas-
sung und Medien, 
Dr. Josef Ostermayer,
überreicht.

Die Laudatio hielt
 Stadtrat a.D. Prof. Franz
Mrkvicka. Die Ehrung
wurde musikalisch von
den Neuen Wiener
 Concert Schrammeln
 begleitet.



AUSSCHÜSSE

AUSZEICHNUNG FÜR BLUMEN
SCHMUCK IN DER HAUPTSTRASSE

AUFBEWAHRUNGS KÄSTEN
AM BADETEICH
Die Arbeiten an den neuen,
 versperrbaren Aufbewahrungs-
kästen (für Liegen oder Hand-
tücher) am Badeteich sind im
Gange und werden noch heuer
fertiggestellt. Der alte Contai-
ner bleibt bis zur Fertigstellung
erhalten. 

So können jene, die ihre  Sachen
bis jetzt in diesem Container
hatten, gleich in die neuen
Aufbewahrungskästen umsie-
deln und brauchen ihre Betten
über den Winter nicht nach
Hause tragen. 

Die neuen Kästen werden im 
Oktober in der Kalender woche
43 aufgestellt.

Ab  diesem Zeitpunkt können 
die Schlüssel am Gemeindeamt
bei Frau Hader abgeholt
 werden. 

Ich bitte Sie, die Jahresmiet -
gebühr von 50,- Euro für die
Benützung bis Ende der Sai-
son 2016 bei Schlüsselüber-
nahme zu entrichten. 

Im Folgejahr wird die Miete
gleichzeitig mit der Badeteich-
benützungsgebühr 2017 ver-
rechnet. 

Ich hoffe die Aufbewahrungs-
boxen ersparen Ihnen in Zu-
kunft die lästige Schlepperei
Ihres Badeequipments.

Vizebürgermeister 
Peter Gaumannmüller
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Liebe Leopoldsdorferin-
nen, liebe Leopoldsdorfer,
eine kleine Anerkennung
tut jedem gut, so auch 
mir.

Die Juroren der von der
NÖ Landwirtschafts -
kammer ins Leben
 gerufenen  Initiative
„Blühendes Niederöster-
reich“  hat  Leopolds -
dorf von 88 teilnehmen-
den Städte/Orten den 
11. Platz für die Gestal-
tung der „Brunnenring-
Oleander-Hauptstraße“
und für die Gestaltung
beim Wappen zuge -
sprochen. 

Für das nächste Jahr 
sind weitere Ver -
schönerungen von 
mir angedacht.

SCHLIESSFÄCHER AM BADETEICH LEOPOLDSDORFER JOBBÖRSE
KOSTENLOSE INSERATE
FÜR FIRMEN UND
 ARBEITSSUCHENDE
Nun möchte ich erneut  an die
Leopoldsdorfer Jobbörse erin-
nern, die ich 2010 eingeführt
habe.  

Also nutzen Sie auch weiter-
hin unser  kostenloses Service.
Stellenausschreibungen für
Firmen und Stellengesuche
für Bürgerinnen und Bürger
sind auf unserer Gemeinde-
Homepage www.leopolds-
dorf.gv.at in der Rubrik „Job-
börse“ gratis zu schalten. Im
Anschluss an diesen  Beitrag
bzw. im web unter „Bürgerser-

vice / Jobbörse /  Inserat aufge-
ben“  erfahren Sie in welcher
Form Sie der Gemeinde die
Daten für das kostenlose Inse-
rat übermitteln können.

Ich wünsche Ihnen einen
schönen Herbstbeginn und
werden oder bleiben Sie ge-
sund!

Ihr Vizebürgermeister
Peter Gaumannmüller

PS: Für alle Fragen oder Anre-
gungen stehe ich wie bekannt
unter 0676 950 73 88 od. unter
office@peterg.at zu ihrer Ver -
fügung.

Symbolfoto
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GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

AUSSCHUSS SOZIALES, FAMILIE UND GESUNDHEIT

Liebe Leopoldsdorferin-
nen, liebe Leopoldsdorfer! 
Ich hoffe, Sie hatten einen
netten Sommerurlaub und
sind wieder gut erholt
 zurück in Leopoldsdorf. 
Sehr gerne möchte ich Sie
über die Neuigkeiten aus
 meinem  Zuständigkeits -
bereich informieren:

GRÜNES KREUZ
 RETTUNGSSTELLE 
BLEIBT ERHALTEN
Durch die Fusion vom Wiener
Roten Kreuz mit dem Grünen
Kreuz gab es Spekulationen
über die Dienststelle des Grü-
nen Kreuzes in Leopoldsdorf.
Ich habe mich umgehend infor-
miert und darf Sie jedoch beru-
higen! Sowohl in den Medien
als auch in einem persönlichen
Gespräch mit der Geschäftslei-
tung wurde versichert, dass die
Rettungsstelle in Leopoldsdorf
erhalten bleibt und somit die
Versorgung der Bevölkerung
gesichert ist!

ELTERN-KIND-TREFF 
„LEO-TREFF“
„Gemütliches Beisammensein -
Erfahrungsaustausch - Singen
& Spielen“. Unter diesem
Motto findet ab September
jeden 2. Mittwoch von 9 - 11
Uhr im Gemeinschaftsraum
des betreubaren Wohnens
wieder der Eltern-Kind-Treff
statt.  Ich bedanke mich sehr
herzlich bei Eva Slovacek, die
gemeinsam mit ein paar enga-
gierten Müttern die Organisa-
tion übernommen hat. Die
nächsten Termine sind: 23.9.,
7.10, 21.10, 4.11, ...  Nähere
Infos: www.facebook.com/
leostreff

LEOPOLDSDORFER
 GESUNDHEITSTAG
In meinem Ausschuss konnten
wir sehr gerne die Rahmenbe-
dingungen schaffen, damit
heuer wieder ein Gesund-
heitstag stattfinden kann. 

Ich bedanke mich sehr herz-
lich bei der „Gesunden Runde“
und Barbara Müllner für die
tolle Organisation und dem
SC Leopoldsdorf für die Er-
laubnis zur Benutzung des
Sportplatzes. Kommen auch
Sie vorbei! Ein tolles Pro-
gramm erwartet Sie!

WEIHNACHTSFEIER 
FÜR SENIOREN
Ich freue mich sehr, dass ich
dieses Jahr erstmals die Senio-
ren-Weihnachtsfeier organisie-
ren darf, die heuer am Mitt-
woch 9. Dezember im Heuri-
gen Schrank in Hennersdorf
stattfinden wird. Selbstver-
ständlich gibt es wieder Musik
und ein nettes Rahmenpro-
gramm der Leopoldsdorfer
Kinder.  Natürlich erhalten Sie
noch rechtzeitig eine persönli-
che Einladung.

ADVENTAUSFLUG 
NACH SCHLOSS HOF
Sehr gerne habe ich mich, wie
in den letzten Jahren, wieder
um einen tollen Adventaus-
flug bemüht und ich bin über-
zeugt, dass Sie das Weih-
nachtsdorf in Schloss Hof
 begeistern wird. Nähere Infos
zum Ausflug, der erstmalig
vom Kulturausschuss organi-
siert wird, finden Sie in dieser
Gemeindezeitung. Ich würde
mich wirklich sehr freuen,
wenn Sie auch heuer wieder
so zahlreich teilnehmen! Bitte
melden Sie sich rechtzeitig an!

Ihr gGR für Soziales, Familie
und Gesundheit

Mag. Helmut Syrch
helmut.syrch@leopoldsdorfer.at
Tel: 0676 478 60 88

gGR Mag. Helmut Syrch
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KULTURAUSTAUSCH GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

GR Jörg Kather

STÄDTEPARTNERSCHAFT MIT STARA PAZOVA 

Liebe Leopoldsdorfer -
Innen, was in anderen Ge-
meinden teilweise schon
seit vielen Jahren gepflegt
wird und das Gemeinde -
leben bereichert, wird 
nun auch für unser
 Leopoldsdorf Realität  – 
eine internationale
 Städtepartnerschaft.

GEMEINSAMKEITEN
 VERBINDEN
In den ersten Gesprächen kri-
stallisierte sich schnell heraus,
dass die beiden Gemeinden
viele Gemeinsamkeiten haben.
Angefangen mit der gemeinsa-
men Geschichte unter der
österreichisch-ungarischen
Monarchie, deren Spuren
noch heute die Ortsbilder prä-
gen, bis hin zur Nähe zur
Hauptstadt, was zum einen
eine ausgezeichnete Infra-
struktur bedeutet, auf der an-
deren Seite aber z.B. die Errich-
tung von Kulturstätten ein-
schränkt, da in der nahen
 Metropole ohnedies alles auf
hohem Niveau vorhanden ist.
Im Vorfeld der Beschlussfas-

sung zur Partnerschaft war
auch eine Delegation aus
Stara Pazova in Leopoldsdorf
um sich und ihre Stadt den
Gemeinderäten vorzustellen.

WER IST NUN UNSER
NEUER PARTNER? 
Stara Pazova hat ca. 18.500
Einwohner und liegt zwischen
den serbischen Metropolen
Belgrad und Novi Sad. Stara
Pazova ist Verwaltungssitz der
„Opstina Stara Pazova“ (serbi-
sche Samtgemeinde mit 9
Orten, mit einer Gesamtbevöl-
kerung von ca. 68.000 Men-
schen). Sie verfügt über eine
hervorragende Verkehrsan-
bindung mit 2 Flughäfen,
Kreuzung der Hauptverkehrs-
adern nach Norden und Osten
und natürlich der Wasser-
wege.

Stara Pazova ist geprägt von
Toleranz und einem Miteinan-
der der Kulturen. Hier leben
Serben, Slowaken, Ungarn
und viele andere Volksgrup-
pen friedlich miteinander. In
den 90er Jahren wurden im

Bezirk Voivodina 80% der aus
Kroatien und Bosnien vertrie-
benen Serben aufgenom-
men.

WOZU DIENT EINE SOLCHE
STÄDTEPARTNERSCHAFT? 
Grundsätzlich dient sie der in-
ternationalen Völkerverständi-
gung. Das heißt konkret: zum
Austausch von Informationen,
Pflege von Beziehungen auf
kulturellem, sozialem und
wirtschaftlichem Gebiet. Es
geht darum ein anderes Land
durch persönliche Erfahrung
kennenzulernen. Wie trainiert
ein serbischer Fußballverein,
wie erlebt eine Familie dort
ihren Alltag, welche Werte be-
stimmen das Leben, welche
Musik hört man dort? Nur so
kann man wirklich Respekt vor
anderen lernen und Vorurteile
abbauen.  

Ich selbst verbrachte 2011 ei-
nige Wochen beruflich in Ser-
bien und war erschrocken wie
wenig ich eigentlich über die-
ses Land wusste. Und ich war
beeindruckt von der Gast-

freundschaft, der ausgezeich-
neten Küche, der Kultur und
auch dem Selbstbewusstsein
der Menschen, die ich dort
kennenlernen durfte. Ich
denke, dass es gerade heute,
wo die Unsicherheit über den
richtigen Umgang mit „Frem-
den“ immer grösser wird,
wichtig ist sich proaktiv mit
dem Thema zu beschäftigen
und eine Städtepartnerschaft
ist ein möglicher Weg das zu
tun.

DIE ERSTEN SCHRITTE
SIND GESETZT
Im Moment haben wir nur erst
einmal den Beschluss gefasst
diese Partnerschaft einzugehen.
Auf Einladung der Stadt Stara
Pazova erfolgt die 1. Vertragsun-
terzeichnung am 8.10.2015
durch Bgm. Fritz Blasnek und
unseren Gemeinderat. Danach
wird es darum gehen diese Ver-
bindung mit Leben zu erfüllen,
den Austausch von Sport-,
 Jugend- und Kulturgruppen an-
zustoßen, Projekte anzugehen.

Und dazu, liebe Leopolds -
dorferInnen, brauchen wir Sie! 
Ich lade Sie ein mitzuarbeiten,
Ihre Ideen und eventuell Ihr
Engagement einzubringen.
Wenn Sie Anregungen, Wün-
sche oder Fragen haben stehe
ich gerne zur Verfügung. Sie
erreichen mich per E-Mail:
joerg.kather@rehau.com oder
Telefon: 0664 6110952.

Herzlichst, Ihr
GR Jörg Kather



KINDER UND JUGENDGEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

Liebe Eltern, Kinder,
 Leopoldsdorfer, dieses Jahr
durfte ich als  Jugendge-
meinderat das  Ferienspiel in
Leopoldsdorf organisieren.

Auch heuer war es wieder ein
großer Erfolg. Es wurde ge-
spielt, gelacht, neue Freund-
schaften wurden gebildet und
dank der vielen Freiwilligen ein
sehr abwechslungsreiches Pro-
gramm für die Kinder geboten.
Ich hoffe, dass es Euch genauso
gut gefallen hat wie mir und
freue mich schon auf das 
Ferienspiel 2016.

Euer Jugendgemeinderat 
Stefan Blácký

Jugendgemeinderat Stefan Blácký

KINDERFERIENSPIEL 2015

Ausflug 
Märchenpark -

Kinderfreunde

Tanzen 4 Kids -
LTV, Daniela Mitterlechner Dart-Tag - WB Chemie

SDI – Selbstverteidigung -Mario Hader

Sparefroh–Olympiade  - Sparkasse

Sportlicher Wettbewerb - Kultur- u. Dorferneuerungsverein

Ferienspaß mit lustigen Aufgaben - ARBÖ

Abschlussfest Ferienspiel
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SPORT GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

1. BOSSABALL TURNIER  SAMSTAG 19.9. UM 11UHR

Am 19.9. findet auf der
Festwiese das 1. Bossaball
Turnier in Leopoldsdorf
statt und wir laden
 Gemeindebürgerinnen
und Gemeindebürger,
sowie alle Interessierten
herzlich dazu ein!

Bossaball verbindet die Sport-
arten Beach-Volleyball, Fußball
und Trampolinspringen und
wird von lebendiger Musik be-
gleitet. Bis zu achtmal darf der
Ball in einer Mannschaft von
fünf Spielern hin und her be-
wegt werden – egal mit wel-
chem Körperteil. Ziel ist es, den
Ball über das Netz in das geg-
nerische Spielfeld zu beför-
dern. Die Zuschauer erwarten

spannende Matches, gutes
Essen und Getränke, Musik
und gute Stimmung. 

Das Nenngeld pro Team be-
trägt 50,- Euro und ist vorab zu
überweisen. Zahlungsmodali-
täten werden nach erfolgrei-
cher Anmeldung bekannt -
gegeben. Anmeldungen wer-
den bis einschließlich 16.09.
2015 per Mail an bossaball@
gmx.net entgegengenommen
und sind verbindlich.

Jugendgemeinderat Stefan
Blacky, gGRin Manuela Kraut-
gartner, GR Günther Schmirl
und Bürgermeister Fritz Blasnek.
Wir freuen uns über zahlreiche
Anmeldungen und Besucher!

SAMSTAG, 19. SEPTEMBER 2015 AUF DER FESTWIESE
10 Uhr Einfinden und Melden der Teams
11 Uhr Startschuss für das Turnier
17 Uhr Turnierende und Siegerehrung

bis 22 Uhr Afterparty

Programm

19. September

Q
ue

lle
: W

ik
ip

ed
ia

Co
py

rig
ht

 p
ed

ro
ro

m
er

o2
Q

ue
lle

: W
ik

ip
ed

ia



KULTURFAHRT

10

GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

gGRin Margit Breznik

KULTURFAHRTEN DER MARKTGEMEINDE LEOPOLDSDORF

Liebe Leopoldsdorferin-
nen und Leopoldsdorfer!
Ein wunderschöner sonni-
ger Sommer neigt sich
langsam dem Ende zu. Er
war auch in kultureller
Hinsicht ein Traum!

Ich hatte heuer erstmals die
ehrenvolle Aufgabe die Kul-
turveranstaltungen der Markt-

gemeinde begleiten zu dürfen
und ich möchte Ihnen einen
kleinen Rückblick auf drei her-
vorragende Veranstaltungen
geben:

SCHLAGERNACHT 
MÖRBISCH
Am 14. Juli fuhren wir zur
Schlagernacht 2015 nach Mör-
bisch am Neusiedlersee. Inter-
preten wie Howard Carpen-
dale, Roland Kaiser, die Pal-
dauer, Nik P. und Reflex, sowie
der VOXXclub und die Amigos
sorgten für hervorragende
Stimmung in einer lauen Som-
mernacht am See. 

RÖMERSTEINBRUCH 
ST. MARGARETHEN
Auch unsere Leopoldsdorfer
Opernfreunde kamen heuer
voll und ganz auf Ihre Rech-

nung. Am Samstag, dem 18.
Juli besuchten wir den Römer-
steinbruch in St. Margarethen
im Burgenland. An einem
traumhaften Sommerabend
bei einer wunderschönen Ku-
lisse wurden wir von den Klän-
gen der Oper „Tosca“ von Gia-
como Puccini verwöhnt.

SEEFESTSPIELE MÖRBISCH
Weiters fuhren zwei Busse am
1. August zu den Seefestspielen
nach Mörbisch zur Operette
„Eine Nacht in Venedig“ von
 Johann Strauss. An dieser Stelle
möchte ich mich bei meinem
GR Kollegen Mag. Christian
Buzin recht herzlich für seine
Unterstützung bei den Kultur-
fahrten bedanken! Weiterer
Dank gebührt der Marktge-
meinde Leopoldsdorf, die die
Busse zu den Fahrten finanziert! 

ADVENTAUSFLUG NACH
SCHLOSS HOF AM 13.12.
Am 13.12.2015 wird es unser
nächstes kulturelles Highlight
geben.  Es freut mich sehr, dass
wir auch den Adventausflug in
den Kulturausschuss aufneh-
men konnten. In der letzten
Ausschusssitzung wurde der
einstimmige Beschluss gefasst,
dass unsere heurige Advent-
fahrt ins Weihnachtsdorf Schloss
Hof geht. Mehr dazu auf der
kommenden Seite. 

Da es mein Ziel ist, das kultu-
relle Angebot in unserer Ge-
meinde weiter auszubauen,
bin ich auch für Ihre Inputs
offen und freue mich, wenn
Sie mir Ihre Vorschläge unter
margit.breznik@gmx.at zu-
kommen lassen!

Einen schönen Herbst
wünscht Ihnen
Ihre gGRin Margit Breznik

Schlagernacht Mörbisch 2015

Kulturfahrt Römersteinbruch 
St. Margarethen
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DAS WEIHNACHTSDORF
SCHLOSS HOF BEGEISTERT 
MIT IMPERIALEM UND
TRADITIONELLEM AM-
BIENTE. 
Das prächtige Ensemble wird
auch heuer wieder zu einem
stimmungsvollen Advent-
markt ausgestattet und Ku-
lisse eines noch nie da gewe-
senen Weihnachtsdorf-Erleb-
nisses. Im Meierhof, mitsamt
der Barockstallung, der
Drechslerei, der Schnapsbren-

nerei uvm. können Besucher
noch die wahren Freuden der
„traditionell ländlichen Weih-
nacht“ verspüren. Für festliche
Stunden in schöner Besinn-
lichkeit, für weihnachtliche
Genüsse der traditionellen Art
und für die Präsentation
kunsthandwerklicher Arbeiten
– hierfür steht der Meierhof.
Im Arkadenhof kommen die
BesucherInnen in den Genuss
eines wahrlich  „imperialen
Weihnachtsmärchens“, das in

prachtvollem Lichterglanz er-
strahlt und mit dem vielseiti-
gen Angebot den einen oder
anderen Herzenswünsch in
 Erfüllung gehen lässt. 

Aber vor allem unsere kleinen
Gäste erfreuen sich an dem fa-
cettenreichen Angebot, das
durch den Streichelzoo, die
Bastelwerkstatt, den Zauber-
wald und den Erlebnisspiel-
platz besticht. Die Erwachs -
enen können einstweilen 

die kulinarische Vielfalt der
 „Genussmeile“ entdecken und
sich an den österreichischen
Köstlichkeiten erfreuen, oder
die künstlerischen Meister-
werke der 100 Aussteller be-
gutachten und das eine oder
andere Weihnachtsgeschenk
für die Liebsten erspähen. 

Die Buskosten werden 
von der Marktgemeinde
Leopoldsdorf übernom-
men!

EINLADUNG ZUM ADVENTAUSFLUG DER MARKTGEMEINDE LEOPOLDSDORF 
INS WEIHNACHTSDORF SCHLOSS HOF AM SONNTAG, DEM 13. DEZEMBER
Abfahrt: 12:45 Uhr Siedlerheim und 13 Uhr Gemeindeamt, vorauss. Rückkehr: 19 Uhr Gemeindeamt

Eintritt Erwachsene: € 5,40
Kinder bis 6 Jahre: 
freier Eintritt
Kinderkarte 6–15 Jahre: 
€ 3,00

Anmeldeschluss: 
Montag, 30. November
Anmeldung bei Frau Windisch
am Gemeindeamt 
(Tel 02235/42436-12)
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GESUNDHEIT

Werte Leopoldsdorferin-
nen und Leopoldsdorfer!
Wir von der „Gesunden
Runde“ freuen uns, dass 
mit der Unterstützung der
Marktgemeinde Leopolds-
dorf und des SC Leopolds-
dorf der Gesundheitstag
am 20.09.2015,  von 12-17
Uhr stattfinden kann.

Mit der Initiative
„tut gut“ des
Landes Nieder-
österreich prä-
sentieren sich
Leopoldsdorfer
und Leopolds-
dor ferinnen,

welche Ihnen den einen Schritt
in ein gesünderes, bewussteres,
bewegungsreicheres oder ein-
fach nur in ein glücklicheres
Leben zeigen wollen.

Nachstehend finden Sie einen
Leitfaden zum reichhaltigen
und abwechslungsreichen Pro-
gramm und Angebote.

Andreas Koller wird uns mit
seiner Moderation durch den
Gesundheitstag führen.

„Tut gut“ wird mit vielen Infor-
mationen und unter anderem
mit der „Spinal Mouse“ vertre-
ten sein. Hier wird eine einfache
Wirbelsäulenanalyse durchge-
führt.

Für unseren Radbeauftragten
Gerhard Horvath leistet Rad-
fahren einen wesentlichen Bei-
trag zu Ihrer persönlichen Ge-
sundheit. Die unmittelbare Um-
gebung Leopoldsdorfs bietet
ausreichend Gelegenheit zur
Bewegung in der Natur und
das fast durchgehend ohne Ge-
fährdung durch den Autover-
kehr. Lassen Sie sich am Ge-
sundheitstag informieren.

„Cura domo Gemeinsam“
informiert Sie über die Vorteile
und Förderungen einer 24-Stun-
den-Betreuung für eine Pflege
im eigenen Zuhause. Holen Sie
sich Informationen über Kurz-
zeit- und Tagesbetreuung.

Gabriele Gürtler wird Sie unter
ihrem Motto:  „Die beste Investi-
tion ist die in den eigenen
 Körper!“ auf einen Weg zum
„Gesunden Essen mit Genuss“
begleiten und informieren.

Regine Kraft berät Sie u.a. über
den Umgang mit Stress &  Burn
Out und vor allem, wie Sie Le-
bensveränderungskrisen mei-
stern, um danach wieder strah-
len zu können. Nützen Sie 
die Chance, Ihre aktuelle Stress -
belastung zu testen.

Günther Schmirl informiert 
Sie über Möglichkeiten zur
Schmerzlinderung im Alltag
ohne Nebenwirkungen sowie
gesundes Trinken.

Karin Motzer und Thomas
Faast  informieren Sie unter
ihrem Motto „Mentale Fitness
und psychische Gesundheit
geht uns alle an!“.  Hier werden
Ihnen Möglichkeiten vor -
gestellt, wie Menschen jeden
Alters mit einfachen Techniken
ihre Lebensqualität steigern
und psychische Abwehrkräfte
entfalten können.

Rotes Kreuz Schwechat Mar-
kus Palkowitz & Team zeigt
Ihnen sicher gerne das Innere
eines Rettungsautos und infor-
miert Sie weiters über das Ge-
sundheits- und Sozialangebot
des Roten Kreuzes, wie Essen
für zu Hause, Rufhilfen uvm.

Andrea Chromecek, präsen-
tiert für „Forever Living Pro-
ducts“ wertvolle Aloe-Produkte
in den Bereichen Sport, Beauty
und Life Balance.
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LEOPOLDSDORFER GESUNDHEITSTAG

SCL-Obfrau Barbara Müllner
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Jochen Ditterich zeigt Ihnen
mit NIKKEN natürliche Wege
präventiv etwas für Ihre Ge-
sundheit zu tun und so mehr
Lebensqualität in allen Lebens-
bereichen zu schaffen – einfach
vitalundgenial.at

Johannes Kleinowitz zeigt
einfache Qi-Gong Übungen für
die Füße und für den Rücken
mit erstaunlicher Wirkung.
Seine Akupunkt-Selbsthilfe-
Ratschläge verhelfen schnell zu
mehr Ruhe und Gelassenheit.
Eine kurze Anwendung dieser
Technik von ihm persönlich
sollte man sich nicht entgehen
lassen!

Birgit Seitz zeigt Ihnen den
richtigen Umgang mit den
Smovey-Ringen und beantwor-
tet alle Fragen zum neuen
Workshop „Seniorentanz – Tan-
zen für Junggebliebene“

Mag. Andrea Burdis, Mag.
Peter Burdis  (Apotheke St.
Nikolaus) und Mag. Lisa Burdis
(Vital-Aktiv St. Nikolaus Fitness-
center) bieten wissenschaftlich
fundierte Beratung zu Gesund-
heit, Fitness und  Ernährung für
Sportler, Senioren, Gesunde
und Kranke. 

Das Gesundheits-Institut Ma-
cher, vertreten durch den akad.
Gesundheitsmanager Walter
Posch, berät Sie darüber, wel-
che erstaunlichen Verände-
rungsprozesse durch Hypnose,
Reinkarnationstherapie, Ener-
giearbeit und Alternativmedi-
zin möglich sind. Lassen Sie
sich in persönlichen Gesprä-
chen überraschen!

Manuela Höltl vom Check-
point Gesundheit informiert Sie
über ganzheitliche und indivi-
duelle Therapien bei Beschwer-
den des Bewegungsapparates.

Die Leopoldsdorfer Bauchtanz-
gruppe unter der Leitung von
Susanne Bandion-Dirr hat
eine wunderbare Bauchtanz-
vorführung einstudiert, diese
wird um ca. 15.30  Uhr präsen-
tiert. Davor und danach steht
Ihnen Frau Susanne Bandion-
Dirr für alle Fragen zur Verfü-
gung. 

Für unsere Kinder und Jugend-
lichen haben wir ein extra Pro-
gramm.

Ihr werdet durch unseren
„Leopoldsdorfer Zirkusdirek-
tor“ Mag. Christian Michal in
die hohen Zirkuskünste einge-
führt. Hier kann und soll alles
ausprobiert werden.

Weiters wird auch unser
Kampfmannschaft Co-Trainer
Sascha Soulek anwesend sein.
Er zeigt Euch wie ihr spielerisch
durch ein spezielles Kinder-
und Jugend-Mentaltraining

Euer Selbstvertrauen stärken
und nachhaltig verankern
könnt. Es kann gelernt werden,
Aufgaben konzentrierter zu
lösen und mit äußeren Reizen
(Medien wie TV und Internet)
sowie mit Stress und Ängsten
besser umzugehen. 

Das Grüne Kreuz gibt Einblicke
in das Innere eines Rettungs-
fahrzeuges und informiert über
das Leistungsangebot aus dem
Rettungswesen und dem Ge-
sundheitsbereich.

Jeder Besucher erhält einen
Gratis-Apfel, zur Verfügung
 gestellt vom Adamah BioHof,
sowie eine Gratis-Wasser -
flasche (solange der Vorrat
reicht).

Für das „Gesunde leibliche
Wohl“ wird die Kantine des 
SC Leopoldsdorf sorgen.

Zum Abschluss verlosen wir
unter allen teilnehmenden
 Besuchern 3 „Gesunde Ge-
schenkkörbe“. 

Herzlichst im Namen des Teams
rund um den Gesundheitstag

Barbara Müllner

GESUNDHEIT

SONNTAG 20.9.2015  1217 UHR  AM SPORTPLATZ LEOPOLDSDORF
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IN DER SAISON 2015/16 WERDEN FOLGENDE MANN-
SCHAFTEN IM  MEISTERSCHAFTSMODUS SPIELEN:

NEUIGKEITEN VOM SCL
Werte Fußballfreunde &
Fans des SC Leopoldsdorf!
Die Saison 2015/16 hat be-
gonnen, der Vorstand des
SC Leopoldsdorf ist nach
wie vor sehr bemüht, Neue-
rungen in die Tat umzuset-
zen und auf die vielen vor-
gegebenen  Richtlinien an-
gemessen zu reagieren. 

Ein großes Dankeschön an die-
ser Stelle an unseren Trainer der
Reserve, Platzwart & Schriftfüh-
rer Karl Heinz Doleschal sowie
unseren U16/17 Trainer & Ju-
gendleiter Harald Kapeller mit
seinen Jungs, die im Juni und
Juli den Platz saniert haben.

Ein weiteres Dankeschön an
die beiden Sektionsleiter für
unsere „Erste“, die mit großem
Einsatz für die Kampfmann-
schaft nach einigen Abgän-
gen nebst neuem Trainer für
den SC Leopoldsdorf wieder
genügend Spieler gewinnen
konnten.

Obmann Stellvertreter Tho-
mas Ritzmann und Kassier
Hans Graf haben in den Som-
mermonaten unsere Kantine
am Laufen gehalten. Für diese
Unterstützung darf ein Danke
nicht fehlen.

NEU: 100ER-CLUB

Mit einer 100er-Club-Mitglied-
schaft erhalten Sie in der lau-
fenden Saison 2015/16 bei
allen Heimspielen freien Eintritt
und ein Gratis-Getränk, zusätz-
lich unterstützen Sie den 
Verein. Nähere Information bei
 unserem Obmann Stellvertreter
Thomas Ritzmann, sowie allen
Mitgliedern des SCL Vorstandes.
Allen, die bereits dem „100er
Club“ beigetreten sind ein 
herzliches Danke!

FR, 18.09. 17.30/19.30 SC Leopoldsdorf – Hainburg
SO, 27.09. 14.00/16.00 Wampersdorf – SC Leopoldsdorf
FR, 02.10. 17.30/19.30 SC Leopoldsdorf – Breitenfurt
SA, 10.10. 13.30/15.30 Eichkogel – SC Leopoldsdorf
FR, 16.10. 17.30/19.30 SC Leopoldsdorf – Fischamend
SA, 24.10. 13.00/15.00 Kleinneusiedl – SC Leopoldsdorf
SA, 31.10. 14.00/16.00 SC Leopoldsdorf – Himberg
SA, 07.11. 14.00/16.00 Ma. Lanzendorf – SC Leopoldsdorf
SA, 14.11. 14.00/16.00 SC Leopoldsdorf – Erlaa

SPIELPLAN 1. KLASSE OST

U 7 Trainer Christopher
 Liptay, Manuel Strabler
(in Turnierform)

U 10 Trainer Dominik 
Wittich

U 12 Trainer Igor Zulj
U 13 Trainer Gerhard

 Wimmer, Werner Liptay
U 16 Trainer Harald Kapeller
U 17 Trainer Harald Kapeller

Im Namen des SC Leopoldsdorf
Vorstands wünsche ich allen
Spielern, Eltern & Fans eine
 erfolgreiche Saison 2015/16!

Herzlichst Ihre
Barbara Müllner
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GRin Gaby Kohlmayer

Liebe Leopoldsdorferin-
nen, liebe Leopoldsdorfer! 
Mitte August saßen wir im
Kaffeehaus „Coffee &
Beer“ und diskutierten
wieder einmal über die
 angespannte Lage in
 Traiskirchen. Berichte 
über hungrige und dur-
stige Flüchtlinge machten
die Runde. Die Besitzerin
Tina Sedliakova fragte
mich, ob wir eine gemein-
same Spendenaktion ins
Leben rufen wollen. Der

Plan war, einen Spenden-
aufruf zu machen und 
die gespendeten Artikel
direkt ins  Auffanglager 
zu bringen. 

Nach Recherche der am drin-
gendst benötigten Produkte
schrieb ich einen Spendenauf-
ruf, den ich auf Facebook ver-
öffentlichte. Tina hängte den
Aufruf und die Liste der benö-
tigten Waren im Lokal aus. 

SACHSPENDEN BRINGEN
DEN BEDÜRFTIGEN VIEL
FREUDE
Um mir selbst ein Bild von der
Lage vor Ort zu machen,
räumte auch ich am darauf -
folgenden Samstag meine
 Kästen aus und fuhr mit 13
Säcken voller Gewand,
Schuhe, Regenjacken und
Sporttaschen nach Traiskir-
chen. Mit Dankbarkeit und
Freude wurden meine Sachen
angenommen. Mittlerweile
war Tina auch schon dort und
hat die ersten Spenden ver-
teilt. Danke Tina für diese tolle
Aktion! Wir möchten weiter
sammeln und zumindest ei-
nige Flüchtlinge mit dem Nö-

tigsten versorgen, die Nach-
frage ändert sich täglich. 

Wir können mit diesem Spen-
denaufruf nicht alle Hilfesu-
chenden unterstützen, aber
wir haben – bedingt durch die
Nähe zu Traiskirchen – die
Möglichkeit schnell und un -
bürokratisch zu helfen.

MACHEN SIE MIT
Ich ersuche Sie, die Aktion tat-
kräftig zu unterstützen – so-
wohl Sach- als auch Geldspen-
den können im Lokal Coffee &
Beer, Hauptstraße 1, (Eingang
Hennersdorfer Straße) abge-
geben werden.  

Ihre GRin Gaby Kohlmayer

DAS GEHT UNS ALLE AN: DIE FLÜCHTLINGE BRAUCHEN UNSERE HILFE!

BENÖTIGT WERDEN

Hygieneartikel wie:
 Zahnpasta und Zahn-

bürsten
 Binden (keine Tampons) 
 Deos
 Duschgel, und

 dergleichen

 Schuhe 
(keine Flip Flops)

 Sporttaschen
 Handtücher
 Wasserkocher
 Babymilch
 Windeln
 Feuchttücher
 Stifte und Blöcke
 Süßigkeiten 

(ohne  Geliermittel)
 Kekse
 Trockenfrüchte 

(Datteln/Zwetschken)
 Wasser

Mit Geldspenden werden
Lebensmittel und Hygiene-
artikel gekauft.



DAS WAR UNSER SOMMER 2015

GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF VERANSTALTUNGEN

Gasslfest



GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORFVERANSTALTUNGEN

Sonnwendfeier
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Gasslfest 2015 13.06.2015
Sonnwendfeier 2015 27.06.2015
Sommernachtsfest 2015 04.07.2015
Kinderferienspiel 2015 
(Siehe Seite 8) 05.07. bis 06.09.2015
Schlagernacht Mörbisch 2015
(Siehe Seite 10) 14.07.2015
Kulturfahrt Römersteinbruch St. Margarethen
(Siehe Seite 10) 18.07.2015
Comedy Hirten in Leopoldsdorf 
(siehe Seite 25) 01.08.2015
Feuerwehrfest 2015 (Siehe Seite 20-21) 28./29.08.2015
Kinderferienspiel-Abschussfest 2015 
(Siehe Seite 8) 06.09.2015

Fotos: Alona V. Schreiber, Gemeinde

ALLE FOTOS ZU DEN VERANSTALTUNGEN FINDEN SIE AUF 

WWW.LEOPOLDSDORF.GV.AT

Sommernachtsfest



INSERATE GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

Umfassende und pietätvolle Beratung
(auf Wunsch auch zu Hause) 

Gestaltung der Trauerfeier nach Ihren
individuellen Wünschen

Erstellen von Trauerdrucksachen
(Parten, Sterbebilder, Danksagungen, Kondolenzbücher, etc.) 

Koordinieren aller Termine
(Friedhofsverwaltung, Kirche, Trauerredner und Musik) 

Erledigen aller Formalitäten, Behördengänge und Besorgungen 

Abrechnen der Ansprüche aus Versicherungen
(z.B. Wiener Verein) und diverse Abmeldungen 

Erd-, Feuer-, See-, Baum-, Weltraum-,
Diamantbestattungen und Exhumierungen 

Überführungen im In- und Ausland 

Bestattungsvorsorge 

Hilfe bei der Trauerverarbeitung 

BESTATTUNG  Richard Grabenhofer OHG
Semperitstraße 14, A-2514 Traiskirchen
Tel. 02252/52602-0  Fax DW 17
offi ce@bestattung-grabenhofer.at
www.bestattung-grabenhofer.at



DAS FEUERWEHRFEST 2015 WAR EIN VOLLER ERFOLG!





22

GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

18.8.2015 - 
Verkehrsunfall Himberger
Straße
19.7.2015 - 
Verkehrsunfall in der
 Haydnstraße
26.6.2015 - 
Standheizung eines Busses
löste Brandalarm aus
18.6.2015 - 
Bienenschwarm entfernen

Einsatzticker

FREIWILLIG IM EINSATZ

Einsätze
WOHNHAUSBRAND (B3) IN
MARIA LANZENDORF
Am 27.6.2015 wurden wir um
19.50 Uhr zur Unterstützung
der Feuerwehr Maria Lanzen-
dorf zu einem Wohnhausbrand
alarmiert. 

Beim Eintreffen der ersten Ein-
satzkräfte trat bereits Rauch
durch ein Fenster im Oberge-
schoss und der Einsatzleiter
wurde von Angehörigen und
Nachbarn informiert, dass sich
vermutlich noch ein Bewohner
im Haus befindet. Daraufhin
wurde eine sofortige Perso-
nensuche mit Atemschutz-
trupps ausgelöst. Durch die
 Erkundung der Atemschutz-
trupps stellte sich heraus, dass
alle Geschosse des Wohnhau-
ses vom Brandgeschehen
 betroffen waren. Die vermisste
Person wurde durch einen
Atemschutztrupp im Keller des
Hauses regungslos aufgefun-
den und aus dem brennenden
Haus gerettet. Wir stellten bei
dem Einsatz zwei Atemschutz-
trupps. Ein Atemschutztrupp
führte Löschmaßnahmen im 

1. Stock des Gebäudes durch
und ein Atemschutztrupp ret-
tete die vermisste Person aus
dem Gebäude.

TIEFGARAGE UNTER 
WASSER
Am 17.08.2015 um 06.42 Uhr
wurden wir zu einem techni-
schen Einsatz in die Achauer
Straße alarmiert. Die Regen-
fälle in der Nacht vom 16.8. bis
in die Morgenstunden des
17.8.2015 sorgten für eine
leichte Überflutung einer Tief-
garage in der Achauer Straße.

Ferienspiel 2015
FEUERWEHR + FERIEN-
SPIEL + HITZE + WASSER =
EIN MENGE SPASS
Am Samstag dem 08.08.2015
stand der Sicherheits- und

Blaulichttag des Ferienspiels
am Programm. Bei den hoch-
sommerlichen 37 Grad wartete
eine schöne und actionreiche
Abkühlung auf die Kinder.

RADTOUR AM 10. OKTOBER 2015

Sicher erinnern Sie sich an
 meinen Artikel in der letzten
Ausgabe der Leopoldsdorfer
Gemeindezeitung. 

Ich habe dort familienfreundli-
che Radziele im Umkreis von
etwa 3 km um Leopoldsdorf
vorgestellt. Erfreulich für mich
waren die zahlreichen positiven
Reaktionen, wobei immer wie-

der die Frage nach dem „Wo“
gestellt wurde. Gerne biete ich
deshalb an, Sie persönlich zu ei-
nigen dieser landschaftlichen
Attraktionen zu führen.

Und zwar 
am Samstag, 10. Oktober 2015
um 14 Uhr; Treffpunkt vor dem
Gemeindeamt Leopoldsdorf

Die Streckenführung wird spon-
tan festgelegt, die Fahrtdauer
wird familienfreundlich sein.

Ich freue mich auf zahlreiche
Teilnehmer

Gerhard Horvath
Radbeauftragter und Obmann
der Dorferneuerung 
Leopoldsdorf

Gerhard Horvath
überregionaler Radbeauftragter
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DER TISCHTENNISCLUB LEOPOLDSDORF TRAUERT UM ERWIN FALK
Am Sonntag, dem 
22. März starb völlig
 unerwartet das Urgestein
des TTC Erwin Falk, 
im 76.  Lebensjahr. 

Erwin Falk war Mitglied seit
1977 und ohne Unterbre-
chung als Spieler in den di-
versen Kampfmannschaften
tätig. Auch in der Meister-
mannschaft, mit Hofleitner,
Zach, die in der Saison
1982/83 den ersten Titel
holte, war er dabei. 

Gemeinsam mit Kucera Edi
wurde er in der Saison
2006/07 Landesmeister der
Senioren in der Alterklasse
60+. Die Aufzählung der Mei-
stertitel, die er in der Gruppe
Süd, in der der TTC spielt, mit
seiner Mannschaft erzielte,
würde den Rahmen dieses
Artikels sprengen. 

Wir werden ihn nie verges-
sen.

VEREIN SUCHT TALENTE
Unsere Legende Erwin Falk
kann niemand ersetzen. Aber
wir lieben den Tischtennis-
sport und sind bemüht junge
Talente aufzubauen und zu

fördern. Unsere Tische stehen
in der Volksschule und sollte
ein Turnlehrer eine Gruppe
 finden, die sich für Tischtennis
interessiert, kann er sie gerne
benutzen. 

Wir würden uns über Zuwachs
freuen, damit unser Klub wei-
ter bestehen kann. Bei Inter-
esse wenden Sie sich bitte 
an Herrn Zach vom TTC Leo-
poldsdorf.

Zeitungsausschnitt Bezirksblätter

Manfred Haas,
 Helmut Laser und

Erwin Falk bei
einem von Falks

letzten Spielen
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KINDERGARTENKURS  KARATECLUB LEOPOLDSDORF 
Vor Kurzem gründete 
Clubleiter Wolfgang
 Henesch den Karateclub
Leopoldsdorf (KCL), der ab
27. September einen Kurs
unter dem Motto „Spiel,
Spaß und Karate für Kinder-
gartenkinder (5-6 Jahre)“
im Turnsaal der Volksschule
Leopoldsdorf anbietet. 
Es handelt sich dabei um
 Erlebnisturnen mit (ein -
fachen) Karate-Elementen.

„Unser Dank gilt insbesondere
Herrn Bürgermeister Fritz Blasnek
und Frau geschäftsführende Ge-
meinderätin Margit Breznik, die
uns die Umsetzung unseres Vor-
habens in unserer Heimatge-
meinde Leopoldsdorf ermöglicht
haben!“, so Wolfgang Henesch,
der über Erfahrung in den
Kampfkünsten Karate und
 Aikido verfügt und auch seit
vielen Jahren den Karateclub
Liesing leitet, welcher im 23.
Bezirk Wiens Kurse für alle Al-
tersgruppen anbietet (derzeit
für ca. 120 Mitglieder zwischen
4 und 55 Jahren). 

SPIEL UND SPASS IM 
VORDERGRUND
„Bei unseren Kursen für Kinder-
gartenkinder stehen vor allem
Spiel & Spaß im Vordergrund und
nur 25% der Zeit wird für Karate
aufgewendet.“, erklärt der Club -
leiter. „Die spielerischen Ele-
mente sind gerade für diese Al-
tersgruppe ein zentraler Punkt.
Durch Lauf- und Ballspiele,
Gleichgewichtsübungen, Fall-
schule, Rollen und viele andere

Bewegungsspiele werden das
Selbstbewusstsein und die Kör-
perkoordination bzw. Motorik
geschult. Die Kinder lernen Re-
geln einzuhalten und aufmerk-
sam zu sein, was auch eine gute
Vorbereitung auf die Schule ist.
Und natürlich schlägt kein Kind
auf ein anderes Kind! Die Übun-
gen werden alleine ausgeführt
und es wird vermittelt, wie ad-
äquat mit Aggressionen umge-
gangen werden kann.“

WERTEVERMITTLUNG
DURCH KARATE
Im Karateclub wird „traditionel-
les Karate“ betrieben, bei dem
NICHT der Kampf, sondern die
Entwicklung der Persönlichkeit
sowie die Vermittlung der
Werte/Philosophie des Karate
im Vordergrund steht. „Es gibt
keine Wettkämpfe, keine Tur-
niere, alle Gürtel bzw. Medaillen-
Prüfungen werden bei uns im
Rahmen des Trainings durchge-
führt. Eltern können in den ersten
Stunden gerne zusehen; danach
ist es erfahrungsgemäß für eure
Kinder angenehmer, wenn das
Training ohne Eltern stattfindet.
Das fördert auch die Selbststän-
digkeit der Kinder.“, betont der
Karatelehrer.

Im Verein lernen die Kinder
asiatische Tugenden kennen,
wie Ruhe & Bescheidenheit, Ge-
duld & Gelassenheit, Aufmerk-
samkeit & Konzentration, aber
auch Zielstrebigkeit, Ausdauer
& Durchhaltevermögen sowie
Mut, Entschlossenheit & Durch-
setzungsvermögen wenn es

darauf ankommt. Und es wer-
den charakterbildende Werte
vermittelt, wie gegenseitiger
Respekt & Höflichkeit, Hilfsbe-
reitschaft & Teamgeist, Regeln
einhalten & Disziplin. So fällt es
eher schüchternen Kindern
leicht, in der Gruppe "aus sich
heraus zu gehen" und lebhaf-
tere Kinder lernen sich besser
zu integrieren. 

SELBSTVERTRAUEN 
STÄRKEN
„Bei unseren Selbstbehauptungs-
übungen lernen die Kinder, laut-
stark und deutlich „NEIN“ zu
sagen. Das könnte im Ernstfall
wichtig sein. Deshalb ist auch der
Kampfschrei Kiai zur Stärkung
des Selbstvertrauens so wichtig“,
so der Clubleiter, selbst Vater
eines 5-jährigen Sohnes, weiter.
Und eine lehrreiche Geschichte
(Parabel/Fabel), die Lebens-
weisheiten in kindgerechter
Form vermittelt, gibt es ab und

zu am Ende der Stunde. Oder
es wird etwas über asiatische
Traditionen erzählt. Das kommt
bei den Kindern immer beson-
ders gut an.

Der Kurs findet von September
bis April (also nur in der kälte-
ren Jahreszeit) statt. 3 Mal mo-
natlich am Sonntag Vormittag,
wobei die Eltern beim Training
nicht anwesend sein müssen.
Jeweils am Tag der Familien-
messe entfällt der Kurs.

Weitere Infos und auch ein
Video vom Kindergarten -
training finden Sie auf der
Homepage www.karateclub-
leopoldsdorf.at. 

Da die Zahl der Kursplätze be-
grenzt ist und nur noch wenige
Plätze frei sind, ist eine Voran-
meldung per Mail (mit positiver
Rückbestätigung) unbedingt
erforderlich.

KCL - KARATECLUB LEOPOLDSDORF
Club-Leitung: Wolfgang Henesch

Mail: office@karateclub-leopoldsdorf.at 
Web: www.karateclub-leopoldsdorf.at
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DER „NEUE JUGENDCLUB LEOPOLDSDORF“ BERICHTET
DAS EVENT-HIGHLIGHT …
… im Juli war sicher wieder
unser Actionday. Zahlreiche Ju-
gendliche, aber auch Eltern mit
ihren Kindern kamen, um sich
auf unserer Slackline, der Fuß-
ball Torschusswand oder dem
Highlight, dem Bungee-Tram-
polin auszutoben. 

ERSTE HILFE – KURS FÜR
FÜHRERSCHEINANWÄRTER

Auch diesen Herbst organisiert
der Jugendclub Leopoldsdorf
am Samstag, dem 17. Oktober
2015 (9-15 Uhr) bereits zum 
4. Mal in Kooperation mit dem
Roten Kreuz Schwechat, einen
für die Führerscheine A, B, C, F
und G gesetzlich vorgeschrie-
benen Erste Hilfe-Kurs (6 Std.). 

Dieser Kurs ist für alle interes-
sierten Jugendlichen bzw. Er-
wachsenen möglich und wird in
den Räumlichkeiten des Ju-
gendclubs stattfinden. Interes-
senten melden sich entweder
persönlich im Jugendclub oder
telefonisch beim Clubleiter An-
dreas Koller (0676 / 70 700 56).

ÖFFNUNGSZEITEN, 
INFORMATIONEN UND 
VORSCHAU
Nach der Sommerpause steht
der Jugendclub wieder  wöch -
entlich jeden Samstag von 17 –
21 Uhr allen Leopoldsdorfer Ju-
gendlichen ab 12 Jahren zur
Verfügung. 

Die geplanten Highlights im
Herbst werden „Bubble Ball“
sowie „Segway“ sein. 

Die dazugehörigen Termine
und alle weiteren Informatio-
nen über den JUGI gibt es in 
Facebook unter „Jugendclub
Leopoldsdorf“ oder komm ein-
fach persönlich im Club vorbei.

OPENAIR KONZERT DER Ö3 „COMEDY HIRTEN“
Der Leopoldsdorfer Kultur-
und Dorferneuerungsverein
organisierte am 1. August
2015 auch das heurige 
Leopoldsdorfer Kulturhigh-
light – nämlich den Open Air
Auftritt der Comedy Hirten
im Dr. Berta Gauster Park.

Die 4 aus dem Hitradio Ö3 be-
kannten Stimmenimitatoren
strapazierten die Lachmuskeln
der hunderten Besucher und
sorgten in der wunderschönen
Naturkulisse über 2 Stunden für
tolle Stimmung.
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AUS DEM PFARRLEBEN!
ZUERST EIN KURZER 
RÜCKBLICK:
Am 5. Juli feierte Pater Dr. 
Bernhard Vosicky, OCist., den
40. Jahrestag seiner Primiz. Als
Sohn unserer Gemeinde hat 
er im Jahr 1975 nach seiner
 Priesterweihe auch in Leopolds-
dorf eine  Primizmesse gehal-
ten. Bei einer längeren Agape
nach der Festmesse wurden
dem Anlass entsprechend flei-
ßig Erinnerungen ausgetauscht. 

Wir wünschen „unserem“ Pater
Bernhard in seinen Funktionen
als Subprior des Stiftes Heili-
genkreuz und Professor für Li-
turgiewissenschaften weiterhin
alles Gute und Gottes Segen!

WALLFAHRT NACHT 
PÖLLAUBERG
Im August pilgerten 18 Wallfah-
rer bei herrlichem Sommerwet-
ter von Mürzzuschlag nach Pöl-
lauberg. Die erste Tagesetappe
endete in Ratten und die
zweite in Vorau. Am zweiten
Tag kündigte sich mit Blitz und
Donner ein heftiges Gewitter
an, das uns aber zum Glück ver-
schonte. 

Am dritten Tag trafen wir die
Buswallfahrer, die nach einem
Besuch des Schlosses Herber-
stein nach Pöllauberg nachge-
kommen sind. 

Mit einer gemeinsamen Wall-
fahrermesse, die unser Herr
Pfarrer mit uns feierte und
einem anschließenden Besuch
einer echt steirischen Buschen-
schank endete eine mit schö-
nen Erlebnissen bereicherte
dreitägige Wallfahrt. Und nun
eine Vorschau auf einen ereig-
nisreichen Herbst:

ERNTEDANKFEST 
Das Erntedankfest wird am 20.
September gefeiert. Das Fest
beginnt um 9 Uhr 30 mit einer
heiligen Messe, die bei Schön-
wetter auf der Pfarrwiese statt-
findet. Anschließend lädt die
Pfarre zu einem gemütlichen
Beisammensein mit Musik ein.
Für das leibliche Wohl wird mit
Kuchen, Kaffee, Speisen und
Getränken reichlich gesorgt.
Auf die Kinder wartet ein eige-
ner Flohmarkt und sie können
sich in der Luftburg austoben. 

Zum Schluss werden auch
heuer wieder viele Erntegaben
bei der Tombola verlost.

KINDERSACHEN TAUSCH-
MARKT UND FLOHMARKT
Weiter geht es mit dem Kinder-
sachentauschmarkt vom 1. bis
7. Oktober und dem Flohmarkt
am 17. und 18. Oktober. 

Wir laden Sie ein, beide Märkte
zu besuchen, um nach schönen
und brauchbaren Sachen Aus-
schau zu halten. 

Zwischendurch können Sie sich
mit selbstgebackenem Kuchen
und Kaffee stärken. 

COCKTAIL & DANCE

Und am Samstag, dem 21. No-
vember werden ab 20 Uhr bei
„Cocktail & Dance“ wieder
Cocktails gemixt (der Begrü-
ßungscocktail ist gratis),
schwungvolle Livemusik lädt
zum Tanzen ein. Davor gibt es
zur Stärkung ein Buffet, das im
Preis inbegriffen ist. Und natür-
lich warten eine Mitternachts-
einlage und eine Tombola auf
Sie. 

Wegen der Buffetbestellung
bitten wir um Reservierung bis
8. November, es gibt keine
Abendkassa.

ZULETZT NOCH EIN 
HINWEIS
Ab Anfang September bietet
die Pfarre wieder regelmäßig
das Baby-Cafe, die Senioren-
clubtreffen, die Kirchenchor-
proben, den Lesekreis zur
Papstenzyklika und die Fami-
lien- und Geburtstagsmessen
mit dem anschließenden
„Club der Kirchenmäuse“ an. 

Bitte entnehmen Sie die
 Termine den Pfarrnachrichten
oder der Homepage www.
pfarre-leopoldsdorf.at. 
Wir freuen uns auf Sie!

26

Wallfahrt nacht Pöllauberg

Erntedankfest

Flohmarkt
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VIELE LEOPOLDSDORFERINNEN NEHMEN RÜCKSICHT AUF IHRE NACHBARN. TROTZDEM KOMMT ES AUCH VOR, DASS
MANCHE ANRAINER NICHT AUF DIE LÄRMSCHUTZVERORDNUNG ACHTEN. WIR WEISEN DAHER BESONDERS AUF DIE
MITTAGSRUHE TÄGLICH VON 12-14 UHR UND DIE GANZTÄGLICHE SONN- UND FEIERTAGSRUHE HIN. 

DIE LÄRMSCHUTZVERORDNUNG UNSERER GEMEINDE

§ 1. Es hat sich jeder so
zu verhalten,
dass andere
durch Geräusche
nicht mehr als den
Umständen nach
unvermeidbar ge-
sundheitsgefährdet
oder belästigt werden.

§ 2. 1. Die Verursacher von
Lärm oder Geräuschen
sind verpflichtet, et-
waige amtliche Ge-
räuschmessungen zu
dulden.

2. Die Feststellung
über das Verhalten
nach § 1 obliegt den
damit beauftragten
 Organen.

§ 3. Motorfahrzeuge dür-
fen in Toreinfahrten,
Durchfahrten und in 
Innenhöfen von Wohn-
hausanlagen nicht am
Stand laufen gelassen
werden.

§ 4. 1. Lärmerzeugende
Maschinen dürfen in
der Zeit zwischen 12
und 14 Uhr nicht in Be-
trieb genommen wer-
den.

2. Die Benützung von
Rasenmähern mit An -
triebs  motoren und von
Motorsägen ist an

Sonn- und Feierta-
gen ausnahms-
los verboten.

3. Für landwirtschaftli-
che und gewerbliche
Betriebe gelten diesbe-
züglich die einschlägi-
gen Bestimmungen.

4. Die Bestimmungen
des Paragraphen 1, lit. a.
Niederösterreichisches
Polizeistrafgesetz, LGBl.
4000-0 bleiben unbe-
rührt.

§ 5. 1. In Gaststätten, Bu-
schenschenken, Veran-
staltungsräumen und
Vergnügungslokalen
aller Art sind bei Be-
trieb während der Zeit
ab 22 Uhr Fenster und
Türen geschlossen zu
halten, wenn anderen-
falls eine Lärmbelästi-
gung der Anrainer er-
folgen würde.

2. In Gärten und Höfen
von Gaststätten und
Buschenschenken ist

während der Zeit ab 22
Uhr Singen, Musizieren
und sonstiges ruhe -
störendes Verhalten
untersagt.

§ 6. Lautsprecherwerbung
ist während der Zeit
von 20 Uhr bis 7 Uhr
verboten.

§ 7. 1. Beim Einsatz von
Baumaschinen und
Baugeräten sind alle
nach dem jeweiligen
Stand der Technik mög-
lichen Vorkehr ungen
zu treffen, um das Ent-
stehen von Geräuschen
auf ein unvermeid -
bares Mindestmaß zu
beschränken.

2. Lärmverursachende
Bau tätigkeit ist wäh-
rend der Zeit von 20
Uhr bis 7 Uhr nicht,
während der Zeit zwi-
schen 12 Uhr und 14
Uhr nur bei unerläss -
licher Notwendigkeit
gestattet.

§ 8. Alle im Hauswesen an-
fallenden Arbeiten, wie
Hämmern, Sägen oder
Holzhacken in Gärten,

Höfen und
Wohnungen sind wäh-
rend der Zeit von 20
Uhr bis 7 Uhr und wäh-
rend der Zeit von 12
Uhr bis 14 Uhr dann
verboten, wenn da-
durch eine Lärmbelästi-
gung der Nachbarn er-
folgt.

§ 9. Tierhalter haben jene
Vorkehrungen zu tref-
fen, die erforderlich
sind, um eine Lärmbe-
lästigung seitens der
gehaltenen Tiere hint-
anzuhalten.

§10. Der Bürgermeister kann
über begründetes An-
suchen kurzfristige
Ausnahmen von den
Vorschriften dieser
 Verordnung bewilligen,
so ferne sonst für die
Betroffenen eine un -
zumutbare Härte ent-
stehen würde und
 öffentliche Interessen
nicht entgegenstehen.

§11. Übertretungen dieser
Verordnung werden als
Verwaltungsübertre-
tung gemäß Artikel VII
EGVG 1950 bestraft.

Zwischen 12 und 14 Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen
dürfen kein lärm erzeugende Maschinen in Betrieb
 genommen werden.

Im Hauswesen anfallende Arbeiten sind ab 20 Uhr abends bis 7 Uhr
 morgens und in der Mittagszeit von 12 bis 14 Uhr zu unterlassen, 
wenn dadurch eine Lärmbelästigung der Nachbarn erfolgt.



ABFALLWIRTSCHAFT 
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Gesamthärte: dH 18,9O

Carbonathärte: dH 12,8O

Nitrat mg/l gemessen: 15,1
(Grenzwert 50)
Pestizide µg/l unter der
Bestimmungsgrenze: 
(Grenzwert 0,1)
pH-Wert: 7,60
Kalium mg/l gemessen: 1,4
Kalzium mg/l gemessen: 91,2
Magnesium mg/l gemessen:
27,1
Natrium mg/l gemessen: 6,9
(Grenzwert 200) 
Chlorid mg/l gemessen: 19
(Grenzwert 200) 
Sulfat mg/l gemessen: 85,6
(Grenzwert 750) 

TRINK WASSER-
UNTER SUCHUNG
Am 17. Juni 2015  wur -

den von der Nieder -
öster reich isch en Um-
weltschutzanstalt in
 unserem Ge mein de   -

geb iet Trink wasser -
unter such  ung   en durch -
 ge führt. 
Die angege benen Unter-
such ungsergebnisse
wurden bei den für die

Liefer ung be troffenen Hoch be -
hältern oder Brunnenanlagen
ermittelt. Die  Ergebnisse der
 erweiterten chemischen Unter-
such ung zeigten keine Bela-
stungen der untersuchten ab-
gegebenen Wässer auf. Der 
vollständige Unter suchungsbef
und liegt bei der EVN Wasser auf
und kann auf Wunsch angefor-
dert werden.

FOLGEN DE WERTE WUR-
DEN BEI DER TRINK WASSER -
UNTERSUCHUNG AM
17.06.2015 FEST GE STELLT:

GUTE WASSER
QUALITÄT!
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ORDINATIONSVERLEGUNG KARDIOLOGE DR. ERICH BUDSCHEDL
Sehr geehrte Leopoldsdorfer -
innen und Leopoldsdorfer!
Dreizehn Jahre durfte ich
so manche von Ihnen als
Internist (Kardiologe)
 direkt in  Leopoldsdorf 
in der Baumgasse 18
 betreuen! Die  Ordination
verlege ich nun mit Anfang
Oktober 2015 nach 2352

Gumpolds kirchen in die
Novomatic straße 14.

Ich hoffe, dass ich in der Mehr-
zahl der Fälle die internisti-
schen (und manchmal auch
anderen) Probleme lösen oder
doch lindern konnte. Die Ar-
beit, die Begegnung mit Ihnen
als Patienten hat mir viel

Freude gemacht! Für das mir
entgegengebrachte Vertrauen
möchte ich mich ganz herzlich
bedanken!

Wenn Sie mich in Gumpolds -
kirchen aufsuchen möchten,
dann bitte ich um telefonische
Anmeldung unter der Telefon-
nummer 0664 44 27 713. Ist

die Anfahrt zu weit und / oder
zu schwierig, werde ich Ihnen
auf Anfrage gerne andere
 Internistische Ordinationen
vorschlagen. Nochmals herz -
lichen Dank und auf Wiederse-
hen in Gumpoldskirchen.

Ihr 
Dr. Erich Budschedl

Am 29. Mai 2015 wurden
die besten Jungforscher
durch „Jugend Innovativ“
ausgezeichnet. Bei diesem
jährlich stattfindenden
 Jugendwettbewerb wird
innovativen Ideen Jugend-
licher eine Plattform gebo-
ten, um diese der Öffent-
lichkeit präsentieren zu
können. Die besten
 Leistungen werden in 
6 Kategorien prämiert. 

Der Leopoldsdorfer Lukas
Ebenstein (im Team mit seinen
Schulkollegen Philipp Rossik
und Stefan Wohlrab) konnte

sich mit seiner Diplomarbeit
CubeControl bundesweit
durchsetzen und in der Kate-
gorie Engineering unter 270
Einreichungen bundesweit
den 1. Platz erreichen. 

Der formschöne Pokal und ein
Geld- und Reisepreis wurden
von der Bundesministerin für
Bildung und Frauen Gabriele
Heinisch-Hosek in der Wirt-
schaftskammer übergeben. 
CubeControl ist ein drahtloses
Steuerungssystem, bei dem
mittels Drehen, Drücken usw.
eines Würfels Helligkeit und
Farbe von Leuchtkörpern (in

diesem Fall des Lichtsystems
„Philips Hue“) verändert wer-
den kann. Der Würfel wurde
aus Aluminium gefräst und
besitzt ein elektronisches In-
nenleben aus Platinen, Mikro-
prozessoren und Kabeln. Eine
Empfängerbox mit USB-An-
schluss an einem Computer
ergänzt das System. Weitere
Informationen und Beschrei-
bung finden Sie unter
www.CubeControl.at

Lukas Ebenstein, der Kinder-
garten und Volksschule in Leo-
poldsdorf besucht hat, been-
det seine Ausbildung an der

HTL Rennweg 1030 Wien mit
einem  Reife- und Diplomprü-
fungszeugnis mit Ausgezeich-
netem Erfolg.

ZIVILSCHUTZPROBEALARM FÜR IHRE SICHERHEIT

LEOPOLDSDORFER BEI „JUGEND INNOVATIV“ ERSTEN PREIS!

Österreich verfügt über ein Flä-
chen deckendes Warn- und
Alarmsystem.  Mit mehr als
8.203 Sirenen kann die Bevöl-
kerung im Katastrophenfall ge-
warnt und alarmiert werden.
Um Sie mit  diesen Signalen ver-
traut zu machen und gleichzei-
tig die Funktion und Reichweite
der Sirenen zu testen, wird ein-
mal jährlich von der Bundes -
warnzentrale im Bundesmini-
sterium für Inneres mit 
den  Ämtern der Landesreg ier -
ung en ein österreichweiter 
Zivilschutz-Probealarm durch -
geführt.

ACHTUNG: KEINE NOTRUF-
NUMMERN BLOCKIEREN!

NÖ Zivilschutzverban - Ihr
kompetenter Partner in Fra-
gen der Sicherheit

in ganz Österreich am Samstag, 3. Oktober 2015, zwischen 12 und 12.45 Uhr.

Achtung! Am 3. Oktober nur Probealarm.
Bitte keine Notrufnummern blockieren!

v.l.n.r. Philipp Rossik, Stefan Wohlrab,
Lukas Ebenstein, DI Adolf Mehlmauer
(Österr. Patentamt), BM Gabriele
 Heinisch-Hosek (BMBF)
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VERANSTALTUNGS KALENDER

September 2015
19.09. Bossaball-Turnier, ÖVP
19.09. Sommerfest,

Kleingartenverein
20.09. Erntedankfest, Pfarre
20.09. Gesundheitstag
26.09. Wiesn-Fest (Ersatzter-

min), SPÖ

Oktober 2015
01.10. Ausflug, Seniorenbund
01./02.10. Tauschmarkt, Pfarre
03.10. LTV-Kürbisparty, LTV
04.-06.10. Tauschmarkt, Pfarre

07.10. Beginn der Klub -
nachmittage 
Saison 2015/2016, 
Pensionistenverband

10.10. Mitgliederversammlung
mit Quiz, 
Siedlerverein

15.10. Herbstwanderung mit
Spanferkelessen, 
Pensionistenverband

17./18.10. Pfarrflohmarkt, 
Pfarre

26.10. LTV-Kulturtag, LTV
31.10. Halloween-Party 

auf der Festwiese, 
Bürgerliste

November 2015
12.11. Wanderung zum

 Martiniganslessen, 
Pensionistenverband

15.11. Showtime, 
Siedlerverein

21.11. Cocktails & Dance, 
Pfarre

25.11. Adventfeier im
 Klubheim, 
Pensionistenverband

28./29.11. 23. Adventmarkt

Dezember 2015
02.12. Krampusfeier im 

Klubheim, 
Pensionistenverband

08.12. Adventfeier, 
Siedlerverein

10.12. Adventausflug, 
Pensionistenverband

12.12. LTV-Weihnachtsfeier, LTV
13.12.  Adventausflug
13.12. Familienadventfeier,

Pfarre
16.12. Weihnachtsfeier im  Klub-

heim, Pensionistenverb.

XXL WOCHENMARKT AM 19.09.2015
Kommen Sie vorbei und genie-
ßen Sie vor Ort ein frisches
Wildgulasch aus der Gulaschka-
none von Hannes Wiesmayer,
oder lassen sich von der Show
der Schuhplattler unterhalten.
Zusätzliche Marktstände erwei-
tern das Angebot an diesem
XXL-Markttag. Ein toller Früh-
schoppen am Wochenmarkt ist
garantiert!

Der Leopoldsdorfer Wochen-
markt bietet jeden 1. und 3.

Samstag im Monat von 08 bis
12 Uhr vor dem Gemeindeamt
naturnahe Produkte aus der
 Region und größtenteils direkt
vom Hersteller. 

www.facebook.com/wochen-
markt.leopoldsdorf

Ihr Andreas Gollent

DIE NÄCHSTEN TERMINE:
03.10., 17.10., 07.11.,
21.11., 05.12., 19.12.

GR Dipl. Ing. Andreas Gollent

Unser Wochenmarkt startet
am Samstag, 19.09.2015
mit einem XXL Markttag in
die Herbstsaison. 
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ÖKO-BAG

Di 22. Sept. 2015
Di 27. Okt. 2015
Di 24. Nov. 2015
Di 22. Dez. 2015

WINDELTONNE

Abholung alle 
4 Wochen. Termine dazu 
siehe Angaben
 Restmüll   ab holung

ABFALL-
SAMMELZENTRUM
Hennersdorferstr. 32
(Bauhof Gemeinde)

Öffnungszeiten:
• Ganzjährig

Do: 14 - 18 Uhr  
Sa:   08 - 12 Uhr

• April - Oktober 
zusätzlich 
Di: 06-12 Uhr

Nicht geöffnet an
Feiertagen bzw. am 
Do 24.12.2015 und 
Do 31.12.2015.

Zusätzlich geöffnet
am Mo 28.12.2015 
von 14 - 18 Uhr

BIOMÜLL

Do 10. Sept. 2015
Do 17. Sept. 2015
Do 24. Sept. 2015
Do 01. Okt. 2015
Do 08. Okt. 2015
Do 15. Okt. 2015 
Do 22. Okt. 2015
Do 29. Okt. 2015 
Do 12. Nov. 2015
Do 26. Nov. 2015
Do 10. Dez. 2015

ABFUHR-
TERMINE

ABFUHR-TERMINE/
SAMMELZENTRUM

ABFUHR-
TERMINE

RESTMÜLL

Mi 23. Sept. 2015
Do 24. Sept. 2015
Mi 21. Okt. 2015
Do 22. Okt. 2015
Mi 18. Nov. 2015
Do 19. Nov. 2015
Mi 16. Dez. 2015
Do 17. Dez. 2015

Papier

Mo 21. Sept. 2015 
Mo 16. Nov. 2015 

Gelber Sack

Do 17. Sept. 2015
Do 29. Okt. 2015 
Do 03. Dez. 2015

Bitte die 
Tonnen/ Säcke
bis  spätestens
6.00 Uhr 

bereit stellen

Gemeindeamt:                  42 4 36
Polizei Leopoldsdorf:      059 133 / 3229
Feuerwehr:                         122
Rotes Kreuz Schwechat: 059 144 / 77 000
Ortsst. Himberg:               059 144 / 77 051
Notruf Rettung:                144
Ärztenotdienst:                 141
Grünes Kreuz                     14 849
Apotheke:                           44 1 29
Apotheken Notruf:          1455 
Kinderkrippe:                     42 9 35
Landeskindergarten:      42 6 93
Kindergt. neuer Teil:         42 5 15
Hort Kinderparadies:      42 0 66
Hort Volksschule:             47 7 57 - 16
Volksschule:                        47 7 57
Pfarrkindergarten:           42 3 80
Pfarramt:                              42 2 95
Postamt:                               0577 / 677 2333

FACHARZT FÜR ALLGEMEINMEDIZIN
OMedR. Dr. Baschar Abou-Harb
Hauptstr. 29 - 31, 
Tel.: 02235 / 42 3 37 oder 02235 / 42 7 34
Ordinationszeiten: Mo 14 - 18 Uhr, 
Di 8 - 11 Uhr, Do 14 - 17 Uhr, Fr 8 - 11 Uhr

FACHARZT FÜR ALLGEMEINMEDIZIN
Dr. Josef Rosenmayer
Ma. Lanzendorfer Straße 10, Stiege 4, 
Tel.: 02235 / 44 9 93 oder 0676 / 39 516 83
Ordinationszeiten: Mo 7:30 - 11 Uhr und 
15 - 18 Uhr, Mi 7:30 - 12 Uhr, Do 14 - 18
Uhr und  Fr 7:30 - 11:30 Uhr 
Blutabnahme: Di 7.30 - 8.30 Uhr gegen 
Voranmeldung

FACHARZT FÜR 
GYNÄKOLOGIE & GEBURTSHILFE
Dr. Martin Heber, Goethestraße 49
Tel.: 02235 / 47 703 oder 0664 / 13 40 004
Ordinationszeiten: Di 17 - 19 Uhr  
und nach telefonischer Vereinbarung

FACHARZT FÜR ZAHN-, 
MUND- & KIEFERHEILKUNDE
Dr. Eva Kucera, Hauptstraße 29 - 31,
Ordinationszeiten: Mo 10 - 14 Uhr 
und 15 - 19 Uhr, Mi 15 - 19 Uhr, 
Do 10 -14 Uhr, Fr 09 -13 Uhr
Voranmeldung unter 02235 / 42 248

KLINISCHE PSYCHOLOGIN 
GESUNDHEITS PSYCHOLOGIN  
PSYCHOTHERAPEUTIN SF
Mag.a Brigitte Leeb-Jung
Maria Lanzendorfer Straße 10/4/3
Tel.: 0664/ 411 04 85, 
Termine nach telefonischer Vereinbarung

TIERARZTPRAXIS LEOPOLDSDORF
Dipl.Tzt. Mag. Martina Priesner
Hauptstraße 13, Telefon: 02235 / 44 2 00
Mo, Di, Do 09 - 11 Uhr 
Mo, Di, Mi, Fr 17 - 19 Uhr, Sa 10 - 12 Uhr

WICHTIGE
TELEFONNUMMERN

ÄRZTE

ÄRZTE-
NOTDIENSTE

Sa, 19.09.2015 / So, 20.09.2015 Dr. Eva KRESSLER 01/699 19 80
Sa, 26.09.2015 / So, 27.09.2015 Dr. Peter FUHRICH 02236/73 237
Sa, 03.10.2015 / So, 04.10.2015 Dr. Josef ROSENMAYER 02235/44 993
Sa, 10.10.2015 / So, 11.10.2015 Prof. Dr. Franklin KRAUSE 02235/81867
Sa, 17.10.2015 / So, 18.10.2015 Dr. Gerlinde MIEHL 01/699 19 60
Sa, 24.10.2015 / So, 25.10.2015 Dr. Peter FUHRICH 02236/73 237
Mo, 26.10.2015 OMedR. Dr. Mohammed 

Baschar ABOU-HARB 02235/423 37
Sa, 31.10.2015 / So, 01.11.2015 Dr. Eva KRESSLER 01/699 19 80
Sa, 07.11.2015 / So, 08.11.2015 Dr. Josef ROSENMAYER 02235/44 993
Sa, 14.11.2015 / So, 15.11.2015 Dr. Peter FUHRICH 02236/73 237
Sa, 21.11.2015 / So, 22.11.2015 Prof. Dr. Franklin KRAUSE 02235/81867
Sa, 28.11.2015 / So, 29.11.2015 Dr. Gerlinde MIEHL 01/699 19 60
Sa, 05.12.2015 / So, 06.12.2015 Dr. Eva KRESSLER 01/699 19 80
Mo, 07.12.2015 (ab 20 Uhr) / 
Di, 08.12.2015 Dr. Josef ROSENMAYER 02235/44 993
Sa, 12.12.2015 / So, 13.12.2015 Prof. Dr. Franklin KRAUSE 02235/81867 
Sa, 19.12.2015 / So, 20.12.2015 Dr. Gerlinde MIEHL 01/699 19 60
Mi, 23.12.2015 (ab 20 Uhr) / OMedR. Dr. Mohammed 
Do, 24.12.2015 / Fr, 25.12.2015 Baschar ABOU-HARB 02235/423 37

NOTDIENSTZEITEN:  JEWEILS 07 UHR BIS 07 UHR DES FOLGENDEN TAGES
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PARTEN AUCH 
ONLINE
ERSICHTLICH
Die aktuellen  Parten 
finden Sie auch auf der
Gemeinde homepage
www.leopoldsdorf.gv.at
unter Bürgerservice /
Verstorbene 
(natürlich nur wenn die
Hinterbliebenen dies 
wünschen). 

95. GEBURTSTAG
Ing. Lichtenecker Otto 

85. GEBURTSTAG
Aue Helene 

Dis Christopher 
Eibel Jonas
Halvax Ruben
Hofer Mathias
Hradil Mia-Katharina
Mliner Leon
Nepimach Theresa 
Riemer-Aschbacher Lea
Schadn Laurenz
Schlaffer Carla 
Spang Desirée
Unterweger Caroline
Valentini Armita 
Zaroual Jasmin

GEBURTEN

Bartsch Gunther
Cizek Manuela
Dietrich Herbert
Halbauer Stefan
Haseneker Friedrich
Kohlros Herbert 
Kotrba Anna
Krautgartner Josef
Leidenfrost Elisabeth
Lieb Martin
Molnar Johann
Müller-Dachler Isolde
Nußböck Edeltraud
Pfohl Rudolf
Pribyl Michael
Ritzmann Elfriede
Weichselberger Ingeborg

Jahrgang
1950
1934
1941
1932
1932
1931
1925
1936
1948
1961
1928
1926
1926
1938
1982
1941
1942

VERSTORBENE

MIT DEN BESTEN WÜNSCHEN FÜR UNSERE JUBILARE!

80. GEBURTSTAG
Ing. Belak Manfred 

80. GEBURTSTAG
Schalko Paul 

80. GEBURTSTAG
Schusser Ludwig 

STEINERNE HOCHZEIT
Gerhart Hertha und Karl 

GOLDENE HOCHZEIT
Kratochvil Martha und Alfred 

GOLDENE HOCHZEIT
Liebscher Christine und Heinz 

GOLDENE HOCHZEIT
Novotny Elisabeth und Josef 

80. GEBURTSTAG
Prof. Hodina Karl

80. GEBURTSTAG
Niedermayer Maria 

80. GEBURTSTAG
Posusta Friederike 

GOLDENE HOCHZEIT
Hodina Renate und Prof. Karl 


